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DEUTSCHLAND / ARTIKEL MIT ARBEITSBOGEN

Ersatzstrom für das Zuhause planen:
Einzelgeräte und Hausversorgung vor dem
Kauf auseinanderhalten
Vor dem Kauf einer Ersatzstromlösung den benötigten Funktionsumfang, Einzelgeräteversorgung
und fachlich geplante Hausversorgung als unterschiedliche Varianten klären.

Recherche und Quellenstand: 17.10.2026.

Titelmotiv: KI-generiertes Symbolbild. Kein konkretes Immobilienangebot.

Ein Angebot verspricht „Notstrom für zu Hause“. Du möchtest bei einem Stromausfall Licht haben, Informationen
empfangen und vielleicht die Heizung weiterbetreiben. Das sind unterschiedliche Versorgungsaufgaben. Vor dem
Kauf muss feststehen, welche davon die vorgeschlagene Lösung tatsächlich erfüllt und welche zusätzliche
Gebäudeplanung erforderlich wäre.

Dieser Artikel führt zu einer begrenzten Beschaffungsentscheidung für den privaten Haushalt. Er ist keine Anleitung
zum Anschluss eines Stromerzeugers, zur Umschaltung oder zum Eingriff in die Elektroanlage. Die Begriffe
Notstrom und Ersatzstrom werden in Angeboten nicht als alleiniger Funktionsnachweis behandelt.

Zuerst die benötigten Funktionen auswählen
Unsere redaktionelle Empfehlung: Schreibe zunächst auf, was im betrachteten Ausfall unbedingt möglich bleiben
soll. Geht es um Orientierung im Raum, Laden eines Telefons, Empfang von Informationen oder um eine bestimmte
fest angeschlossene Anlage? Trenne notwendige Funktionen von Komfortwünschen. Benenne außerdem, welche
Unterbrechung du für die jeweilige Nutzung überbrücken möchtest.

Ordne erst danach die tatsächlich vorgesehenen Geräte zu. Welche davon müssen gleichzeitig laufen? Welche
Angaben und Anleitungen liegen vor? Das BBK empfiehlt in seiner Bürgerbroschüre, diesen Bedarf vor der
Anschaffung zu beschreiben und die Eignung der Versorgung für empfindliche Geräte fachlich zu klären.
[PLANUNG]
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Nicht jede ausgewählte Funktion braucht eine Gebäudeeinspeisung. Die aktuelle BBK-Webinformation nennt unter
anderem geladene Akkus, Powerbanks und ein batterie- oder kurbelbetriebenes Radio als Vorsorgehilfen.
[VORSORGE] Ob eine solche begrenzte Lösung deinen beschriebenen Zweck abdeckt, beurteilst du anhand der
konkreten Ausführung und Anleitung.

Den Versorgungsweg im Angebot erkennen
Lass verständlich benennen, ob einzelne Geräte unabhängig von der vorhandenen Hausinstallation versorgt
werden sollen oder ob die bestehende Gebäudeinstallation einbezogen wird. Die DKE unterscheidet diese Fälle im
Interview mit dem BBK ausdrücklich von größeren Netzkonzepten und weist auf unterschiedlich verwendete
Begriffe hin. [SYSTEM]

Ein Gerät mit eigenen Ausgängen ist damit noch keine fertig geplante Weiterversorgung aller Steckdosen oder
einer fest angeschlossenen Heizungsanlage. Frage, welche Verbraucher das Angebot tatsächlich erfasst und
welcher Anschlussweg vorgesehen ist. Bleibt diese Beschreibung offen, bleibt auch die Beschaffungsentscheidung
offen.

Für eine Einbindung in die Haus- oder Wohnungsverteilung verweist die BBK-Bürgerinformation auf
Elektrofachbetriebe. [PLANUNG] Lass eine solche Variante vollständig fachlich beschreiben und ausführen. Aus
diesem Artikel folgt keine Erlaubnis, über eine vorhandene Steckdose, ein selbst gebautes Kabel oder eine
eigenmächtige Umschaltung in die Installation einzuspeisen.

Den Betrieb am tatsächlichen Ort klären
Ein kleines motorbetriebenes Stromaggregat braucht einen geeigneten Einsatzort. Die BBK-Broschüre warnt vor
seinem Betrieb in Innenräumen wegen der Abgase. [PLANUNG] Ein Gerät wird deshalb nicht schon dadurch zur
passenden Haushaltslösung, dass es auf dem Balkon, im Keller oder neben der Terrassentür Platz hätte. Lass die
konkrete Aufstellung, Abgasführung, Umgebung und Betriebsbedingungen beurteilen.

Besprich außerdem die für den vorgesehenen Zeitraum benötigte Energieversorgung und Betreuung. Woher
kommt die Energie, wer kann das System nach Einweisung bedienen und welche spätere Kontrolle gehört zur
konkreten Lösung? Der Text nennt keine allgemeine Kraftstofflagermenge und keinen universellen Prüfplan.
Bestehende Hausanlagen werden nicht für einen eigenen Versuch abgeschaltet.

Eine vorhandene PV-Anlage oder ein Speicher ist als tatsächlicher Bestand in die Beratung aufzunehmen. Lass
ausdrücklich bestätigen, welche Funktionen im betrachteten Ausfall vorgesehen sind. Eine große Zahl im
Verkaufsprospekt ersetzt diese Zuordnung nicht; eine ganzjährige Speicher- oder Autarkierechnung ist hier eine
andere Aufgabe.

Fiktiver Fall: Das Angebot deckt nur einen Teil des Wunsches
Eine Familie möchte Telefon und Licht versorgen und zugleich ihre fest angeschlossene Heizung weiterbetreiben.
Das betrachtete Angebot beschreibt bisher nur die Versorgung einzelner geeigneter Geräte. Für die Heizungsanlage
fehlt ein bestätigtes Konzept.

Die Familie lässt zwei vollständige Varianten erklären: eine bewusst begrenzte Lösung für die ausgewählten
Einzelgeräte und gegebenenfalls ein fachlich geplantes Gebäudekonzept. In den Vergleich kommen jeweils die
tatsächlich erfassten Funktionen, Voraussetzungen, Leistungen und Gesamtkosten. Sie bestellt nicht zuerst das
Aggregat in der Hoffnung, der Anschluss an die Heizung werde sich später schon ergeben.
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Aus dem Vergleich einen eindeutigen Auftrag machen
Halte vor der Zusage fest, welche Funktionen die gewählte Variante übernimmt, welche Annahmen gelten und was
zusätzlich beauftragt werden muss. Zu einem Gebäudekonzept gehören eine benannte Fachzuständigkeit sowie die
vereinbarten Nachweise und die Einweisung. Organisatorische Anforderungen nehmen auch im
DKE-/BBK-Interview einen eigenen Platz neben der Technik ein. [SYSTEM]

Ein tragfähiges Ergebnis darf bewusst kleiner ausfallen als die anfängliche Vorstellung vom weiterlaufenden ganzen
Haus. Entscheidend ist, dass der beschriebene Umfang zum Bedarf und zum tatsächlichen Gebäude passt. Der
Entwurf bestätigt keine Geräteverträglichkeit, elektrische Sicherheit oder garantierte Versorgungsdauer. Diese
Ergebnisse müssen für die konkrete ausgewählte Lösung fachlich nachvollziehbar werden.
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DEIN ARBEITSBOGEN

Aus dem Lesen wird ein nächster Schritt
Für den eigenen Fall ausfüllen. Die Felder strukturieren deine Vorbereitung; sie bestätigen keine
rechtliche, technische oder finanzielle Prüfung.

01 / Benötigte Funktionen

Was muss im Ausfall möglich bleiben? Licht, Telefon laden, Informationen, eine bestimmte Anlage?

02 / Notwendig oder Komfort

Welche Funktion ist notwendig, welche Komfortwunsch? Zu überbrückende Unterbrechung je Nutzung

03 / Geräte

Welche Geräte, welche gleichzeitig? Angaben und Anleitungen vorhanden?

04 / Versorgungsweg

Laut Angebot: einzelne Geräte unabhängig von der Hausinstallation oder Einbindung ins Gebäude?

05 / Erfasste Verbraucher

Welche Verbraucher deckt das Angebot ab, welcher Anschlussweg ist vorgesehen? Was fehlt?

06 / Aufstellung und Betrieb

Einsatzort, Abgasführung, Energieversorgung, Bedienung nach Einweisung, spätere Kontrolle

07 / Vorhandener Bestand

PV-Anlage oder Speicher vorhanden? Welche Funktion im Ausfall ist ausdrücklich bestätigt?

08 / Variantenvergleich

Je Variante: Funktionen, Voraussetzungen, Leistungen, Gesamtkosten; Fachzuständigkeit, Nachweise, Einweisung
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QUELLEN UND GRENZEN

Nachlesen und richtig einordnen
[VORSORGE] Vorsorge und Handeln bei Stromausfall

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe. Abruf am 17.10.2026.

[PLANUNG] Stromausfall – Vorsorge und Selbsthilfe

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe; Bürgerinformation. Abruf am 17.10.2026.

[SYSTEM] Notstromversorgung: Was heute noch nicht geht, darf keine Bremse für die Ideen von morgen sein

DKE; Interview mit Christine Eismann vom BBK. Abruf am 17.10.2026.
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